
www.premium-jagdreisen.de

jagd - passion - nachhaltigkeit

jagd auf RothiRsch in ungaRn 2024
RevieR: saRvaR



www.premium-jagdreisen.de2

im land deR magyaRen

Seit 2004 ist Ungarn Mitgliedsstaat der Europäi-
schen Union. Das hat für uns Jäger zu erheblichen 
Erleichterungen geführt. Es gibt keinerlei Grenz-
kontrollen, die Mitnahme von Waffen ist problemlos 
und Reviere und Wild zu erschwinglichen Preisen 
gibt es landesweit. Die Ungarn haben eine Jahrhun-
derte lange jagdliche Tradition und Erziehung und 
deren Jagdgesetz ist in wesentlichen Punkten an 
das deutsche Bundesjagdgesetz angelehnt. Waid-
gerechtigkeit und Brauchtum wird großgeschrie-
ben.

Ungarn bietet vielerlei Möglichkeiten. Fangen wir 
mit den schweren und kapitalen Rothirschen im 
Süden des Landes an. Die berühmten Auenhirsche 
wachsen dort, Lebendgewichte von weit über 200 
kg sind an der Tagesordnung, insbesondere wäh-
rend der Feiste. Klangvolle Reviernamen hört man 
dort: Gemenc, Labod, Karapancsa und viele ande-
re mehr. Wer an einem kapitalen Rothirsch von 10 
kg und mehr interessiert ist, sollte sich für eines 
der Reviere im Süden des Landes entscheiden. Die 
Brunft beginnt dort sehr früh und erreicht bereits 
um den 12. September den Höhepunkt. Wichtig 
ist eine frühzeitige Anmeldung, denn während der 
Hauptbrunfttage sind nicht immer freie Plätze zu 
bekommen.

Natürlich möchte nicht jeder einen Kapitalhirsch 
von 10 kg strecken und deshalb haben wir uns 

nach entsprechenden Rotwildrevieren im Lande 
umgesehen und auch gefunden. Dorthin schicken 
wir schon seit vielen Jahren Gäste und es ist die ab-
solute Ausnahme, dass jemand als Schneider nach 
Hause kommt. So haben wir im Westen des Landes 
Reviere, wo der schussbare Hirsch vielleicht 5 kg 
oder 6 kg auf dem Haupt trägt. Im Norden des Lan-
des gibt es herrliche Jagdgebiete, zum Beispiel im 
Bükki-Gebirge. Und rund um den Balaton (Platten-
see) können Sie in rund zwei Dutzend Revieren ja-
gen, zu denen wir ausgezeichnete Kontakte haben. 
Sagen Sie uns Ihre jagdlichen Wünsche hinsichtlich 
des gewünschten Geweihgewichtes und ob Sie lie-
ber pirschen oder ansitzen wollen. Bevorzugen Sie 
eine Jagd in der Ebene oder lieben Sie die anstren-
gende Bergjagd? Wir haben sicherlich das ´passen-
de Revier´ für Sie und für jeden Geldbeutel ist etwas 
dabei.

Am erfolgversprechendsten ist die Brunft. Wenn 
das Schreien der Hirsche widerhallt und sich das 
Brunftgeschehen vor einem abspielt, sind das Mo-
mente, die man sicherlich nie vergessen wird. Einen 
röhrenden Brunfthirsch mit dem Ruf anzugehen, ist 
höchste jägerische Lust und eine der spannendsten 
Jagdarten, die man uns Jägern bieten kann. Aber 
auch für den passionerten Ansitzjäger und denjeni-
gen Jäger, der nicht mehr so gut auf den Läufen ist, 
haben wir die passenden Reviere. 
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impRessionen

170,00 - 189,99 CIC Bronze

190,00 - 209,99 CIC Silber

ab 210,00 CIC Gold

inteRnationale punkte RothiRsch
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... die hiRschjägeR kommen

Das wohl bekannteste Jagdland für Rothirschjagden ist zweifelsohne Ungarn. 
Jedes Jahr fahren alleine zur Brunft mehrere tausend Gastjäger in das Land 
der Magyaren. Zu Recht! Denn kaum ein anderes Land hat so einen hohen und 
vor allen Dingen qualitativ guten Rotwildbestand.

Das liegt einmal in der Tradition des Landes, dass starke Hirsche und edle 
Pferde einen hohen Stellenwert genießen. Und zweitens an den ungarischen 
Jagdgesetzen, die eine konsequente Umsetzung der strengen Hege- und Ab-
schussrichtlinien fordern. Wehe dem Berufsjäger, der einen Hirsch zu jung 
schießen lässt. Auch heute noch muss er mit – zumindest disziplinarischen – 
Maßnahmen rechnen. Aber solche Fehlabschüsse sind selten. Die ungarische 
Jägerei, geschult im Umgang mit Jagdgästen und aufgewachsen mit Wild und 
Wald, genießt weltweit einen exzellenten Ruf. Wer sich mit jagdlicher Literatur 
befasst, wird immer wieder auf die Jagd in Ungarn stoßen. Da sind die Bücher 
von Hirschvater Nadler, von Graf Csekonics, die Klassiker derer von Erdöd und, 
und, und.

Vorab ein paar interessante Zahlen zum Rotwild. Man schätzt den Gesamtbe-
stand in Ungarn auf über 80.000 Stück (Deutschland: 180.000 Stück). Alleine 
von Gastjägern, meist Deutsche und Österreicher, werden während der Brunft 
tausende von Rothirschen gestreckt. Für manch einen ́ Hirschbesessenen´ gibt 
es nur die Brunft und, wie Walter Frevert einmal sagte, die Zeit, in der man 
sehnlichst auf die Brunft wartet. Schauen wir uns die Rekordlisten des CIC an, 
so findet man unter den zehn weltstärksten Rothirschen fünf aus Ungarn. Zwar 
hält Ungarn derzeit nicht den Weltrekord, aber ein Recke mit einem Geweihge-
wicht von 14,51 kg wurde mit 271 CIC-Punkten bewertet. Erlegt wurde dieser 
Kapitalhirsch in den bekannten Hochwildrevier Karapancsa. Bisher schwers-
tes und offiziell anerkanntes Geweih ist eine 16,81 kg schwere Trophäe aus 
dem Staatsrevier Labod. Dieser Hirsch wurde erst 2001 erlegt und brachte 
seinem Erleger eine Urkunde mit eingetragenen 265,67 CIC-Punkten ein.

Die Reihe ließe sich endlos fortsetzen. Aber hören wir mit den Kapitalhirschen 
auf. Gerade in der Gewichtsklasse zwischen 6 kg und 9 kg gibt es herrliche 
Reviere landauf, landab, in denen man eine tolle Brunft erleben kann. Für vie-
le steht nicht so sehr das Gewicht der Trophäe im Vordergrund. Alt soll der 
Hirsch sein und damit schussbar. Und genau solche Rothirschjagden können 
wir Ihnen anbieten. Der ungarische Rothirsch neigt – im Gegensatz zu seinen 
rumänischen Vettern – zu mehr Endenfreudigkeit. Mehr als in jedem anderen 
Jagdland findet man 18 und auch mehr Enden in den Statistiken der besten 
Rotwildreviere Ungarns. Nun gehen die Geschmäcker aber – Gott sei Dank – 
auseinander. Der eine mag den endenarmen Hirsch mit knüppelstarken Haupt-
stangen, der andere ist Enden-verliebt und der Dritte mag nur ein symetrisches 
Geweih. Wichtig ist nur: Der Hirsch ist alt und die Jagd hat Freude bereitet!
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hiRsch tot!
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unteRkunft

RevieR saRvaR
Nur rund 130 Kilometer hinter Wien, liegt unser Toprevier Sarvar zwischen Sopron und dem Plattensee 
im Komitat Vas. Insgesamt jagt man dort auf rund 16.000 ha Fläche, wovon 4.000 ha Privatreviere sind. 
Wir kennen dieses Revier seit 12 Jahren persönlich, sind gerne selber vor Ort und freuen uns Gäste 
dorthin entsenden zu können, denn dann wissen wir um die gute Organisation der Jagd.

Wir bieten diese Revier grundsätzlich ohne Unterkunft an, da in Sarvar eine Vielzahl an Hotels und 
Pension zur Verfügung stehen und unsere Gäste ganz nach Ihrem Gusto entscheiden können. Manch 
einer mag es rustikal, der andere liebt den Luxus. Aber für jeden Geschmack ist etwas dabei.

Was die ungarische Küche angeht, so ist wohl hinreichend bekannt, dass die Magyaren gerne essen 
und trinken. Es gibt da herrliche Fleischgerichte, gegrillt oder gebraten, Beilagen aller couleur und 
natürlich die Weine aus der Tokajer Region. Lassen Sie sich verwöhnen und genießen Sie ungarische 
Spezialitäten. Wenn allgemein auch als ´schwere Kost´ bezeichnet, schmackhaft ist sie allemal. Und 
das eine oder andere Pfündchen Feist wird man bei der Jagd sicherlich wieder verlieren.

Noch eine Anmerkung: Wir empfehlen mit dem eigenen Auto anzureisen. Das ist dank des gut ausge-
bauten Straßennetzes kein Problem mehr und hat den Vorteil, dass Sie die Trophäe direkt mitnehmen 
können. Lassen Sie sich in allen Punkten von unserem erfahrenen und kompetenten Team beraten. 
Unsere Devise lautet: Ungarn ist immer eine Jagdreise wert!

Budapest
Revier Sarvar
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details & kosten

Angebot • rothirschjAgd (1. september bis 31. jAnuAr)
• 5 Jagdtage
• Organisation Einzeljagd
• Pirschführung
• Jagdlizenz

• Ungarischer Jagdkarte
• Vorpräparation Trophäe 850.- €

Nicht in den Jagdkosten enthalten:

• eigene An- und Abreise • Bearbeitungsspesen 250.- € • Hotel, Mahlzeiten, Getränke • Kilometergelder (je 
gefahrener Kilometer 1,00 €) • Trophäenbewertung 35.- € je Stück • Trinkgelder, persönliche Ausgaben

Es gelten die AGB der Firma K&K Premium Jagd GmbH. Preis- und Programmänderungen vorbehalten. Wir 
empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung.

Geweihgewicht 24 Stunden nach dem Abkochen ohne Abzüge. Die Grandeln gehören zur Trophäe.

bis  1,99 kg        380.- €
ab   2,00 kg bis   2,99 kg     750.- €
ab   3,00 kg bis   3,99 kg     990.- €
ab   4,00 kg bis   4,99 kg  1.200.- €
ab   5,00 kg bis   5,99 kg  1.200.- € +   9,50 € je 10 g über   5,00 kg
ab   6,00 kg bis   6,99 kg  2.150.- € + 10,00 € je 10 g über   6,00 kg
ab   7,00 kg bis   7,99 kg  3.150.- € + 12,50 € je 10 g über   7,00 kg
ab   8,00 kg bis   8,99 kg  4.400.- € + 15,00 € je 10 g über   8,00 kg
ab   9,00 kg bis   9,99 kg  5.900.- € + 25,00 € je 10 g über   9,00 kg
ab 10,00 kg bis 10,99 kg  8.400.- € + 50,00 € je 10 g über 10,00 kg
ab 11,00 kg bis 11,99 kg           13.400.- € + 60,00 € je 10 g über 11,00 kg
ab 12,00 kg bis 12,99 kg           19.400.- € + 70,00 € je 10 g über 12,00 kg 
ab 13,00 kg             26.400.- € + 75,00 € je 10 g über 13,00 kg

Anschweissen Rothirsch = 50 % des vom Berufsjäger geschätzten Geweihgewichtes
Abschussvorauszahlung Rothirsch 1.500.- €

abschussgebühRen RothiRsch
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